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2. Schau, in diesem Fläschiein drin
Ist Niespulver „Juckerlin".
Schnupft man ein paar Stäubchen bloss,
Geht ein schrecklich Niesen los. -
Heut ist Galavorstellung,
A Ile Künstler sind im Schwung.
Seht hier diese schöne Dame,
Porca Grazia ist ihr Name.
Diese Künstlerin agiert
Mit den Beinen und jongliert
Kugeln und Kanonenrohr
Mit dem Partner Koh-i-noor.

5. Bei der Arbeit wird man heiss,
Lässt sich trocknen gern den Schweiss.
Mitz und Matz im Pagenkleid
Stehn zu diesem Dienst bereit.
Rber in dem Tüchlein drin
Steckt das Pulver „Juckerlin"'

4. Jetzt - der grosse Augenblick,
Das „Kanonen-Galastück"!
Nötig ist bei diesem ftkt
Höchste Ruhe und Kontakt. ^
Doch, o weh, ein schrecklich Niesen

Zwingt die Rügen sie zu schllessen.

5. Und die Schwergewichte, patzl
Fallen auf den falschen Platz.
Auf die Nase, stellt euch vor,
Plumpst mit Wucht das grosse Rohr.
Lieber Himmel, seht euch an
Das gequetschte Riechorgan I

7. Mitz und Matz, die sich versteckt,
Werden jedoch bald entdeckt.
Seht, da stehn die Missetäter,
Flips, der Fuchs, ist ihr Verräter,
Und berichtet mit Behagen,
Was sich alles zugetragen.

8. Laut klatscht's drauf im Zirkushaus,
Aber es war kein Applaus.

h\ /A i und /Aa tj <R
Z ^ /..n1

1. Mitz und Matz, das Schlingelpaar,
Stets bereit zu Streichen war.
Doch nun ist in seiner Mitte
Flips, der Jungfuchs, als der Dritte.
Schmeichelnd ist er hergekommen,
Mit Vertrauen aufgenommen,
Und so wird er jederzeit
In die Streiche eingeweiht.

6. Doch nun kommt Direktor Leu,
Um zu sehen, was da sei.
Aber „Hatzi" hat ihn schon!
Es erfolgt die Explosion.

Zcbsu, in ciissem stisscbiein cirin
ist Niespulver „^ucksriin".
Scbnuptt msn ein pssr Stsubcben bloss,
<Zsbt sin scbreckiicb Niesen ios. -
tteut ist >êsisvorsteiiung,
Tiiie Künstler sin-i im Scb«ung.
Sekt bier -iiese scböne Dsme,
storcs <Zrs?is ist ibr Nsme.
Diese Künstlerin sgiert
/4it cisn Seinen unci jongliert
Kugein unci Ksnonenrobr
5tit ciem stsrtner Kok-i-noor.

Z. Sei cier Tirbeit «irci msn keiss,
bssst sick trocknen gem cisn Scb«eiss.
/>iit^ unct /4sti im stsgenkisici
Stsbn ciissem Dienst bereit.
Tiber in ciem Tllcbiein cirin
Steckt ciss stuiver „^luckeriin"'

4. Zetit - cier grosse Tiugenbiick,
Dss „Ksnonen-<Zsisstück"i
Nötig ist be! ciiesem Tikt ^
ttöcbste stubs unct Kontskt. ^
Docb, o «eb, sin scbreckiicb Niesen ^
I«ingt ciis Tiugsn sis su scbiiessen. 5:

5. Dnci -lie Scb«êrge«icbts, pstsi
Tsiien sut cisn tsiscben stists.
Nut ciis Nsss, stsiit eucb vor,
stiumpst mit iVucbt ciss grosse stobr.
bieder tlimmsi, sekt eucb sn
Dsz gequetsckte stiecborgsn!

7. /»tits unci /4sts, ciis sick versteckt,
werben jsciocb bsici entciecict.
Zebt, cis stebn ciie Missetäter,
Nips, -isr Tucks, ist ibr Verräter,
Unci bericbtst mit Ssbsgen,
VTss sick siies sugstrsgen.

3. bsut kistscbTs cirsut im 7irkusbsus,
Tiber es «sr Icein Tippisus.

^^ ^ u>>

>i>>

I. stiits unci T4sts, ciss Scbiingelpssr,
Stets bereit su Streicben «sr.
Docb nun ist in seiner ^iitte
Tiipz, cier Tungtucbs, sis cier Dritte.
Scbmeicbeinci ist er bergsicommen,
btit Vertrsuen sutgenommen,
binc! so «irci er jecierseit
In ciis Strsicbs singe«eikt.

6. Dock nun kommt Direktor I.eu,
Dm su seben, «ss cis sei.
Tiber „ttstsi" bst ibn scbon!
Ts ertoigt ciie T^cpiosion.



Jetzt habe*t Sie es qiückiich doch eecgessen!

SEIT 8 Tagen d enken Sie daran,

DREIMAL haben Sie Ihr Taschenluch

mit einem Knoten versehen in

die Wäsche gegeben,

VERSCHIEDENE Male haben Sie

eine Andeutung Ihrer Frau unter

Hinweis auf Ihr nieversagendes

Gedächtnis lächelnd abgewehrt.

UND jetzt haben Sie glücklich
doch vergessen die Nachnahme auf

den „Schweizer-Spiegel" einzulösen

PEINLICH! Wie stehen Sie nun da

SIE können es noch einrenken; Ihre

Familie wird es ni cht merken, der Ruf

Ihres nieversagenden Gedächtnisses

wird unangetastet bleiben.

WENN Sie also versäumt haben

unsere Nachnahme einzulösen, zahlen

Sie den Abonnementsbetrag kostenlos

auf unser Postcheckkonto N r. 111 5152

ein, und alles ist wieder gut.
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Letst àà ciocâ

H^II 3 Isgsn c!snl<sn His c!s^sn,

!is3sn His Iszclisn-

tucli nii^ sinsm !^notsn vsrzslisn in

clis Wszs^is gsgs3sn,

V^KHLl-ü^v^l^^ /Vìsis ^3sn His

sins >^n3suiung !!issr I->-su uniss

I-Iinwsiz su^ nisvss5sgsn3ss (^s-
c!scliini5 !sc!is!n3 s3gswsliri.

1^1 D jstit ^>s3sn His z!üc!<!icli
c^oc^i vsfzs55sn clis ^Iss^inslims su^

3sn „Hc^ivvsiisi'-Hszisgs!" sin^uîôzsn!

V^is sis!isn His nun c!s?

H!^ !<önnsn S8 nscli sinrsnlìgn z üii-s

^smiîis wi^ sz nislii msi^sn, c^Ss I?u^

!^S3 nisvs>-5szsn3sn (^sclscliini55s!
vvi^cl unsngstszisi 3!si3sn.

His sîso vsrzsunii ^>s3sn

unzs^s I^lsc^nslims sin^u!ö!sn, ^sli!sn
His 3sn ^3c>nnsmsn^z3s^sg I<0!tsn!c>5

su^ unzsr I^c>3tc^scl<^c>ntcz I^Ir.!!!515?
sin, uncî s!!ss isì wisclsr zut.

5c«weiieiî.5pies^l.-veiîl.^s, 5iOkc«e^ic?^55e is, lükic«
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